
hat sich nach einigen Büchern
über seine Wanderungen im
grünen Herzen Deutschlands
nun in seiner neuenHeimat, der
Prignitz, umgeschaut und seine
Eindrücke von unterwegs nie-

dergeschrieben. In seinemBuch
widmet sich Thomas Niedlich
den etwas abseits gelegenen
Gegenden Brandenburgs. Er
begibt sich zu Fuß in die Regio-
nen, die Fontane nicht besucht

hat und die häufig abseits der
beliebten und gern genutzten
Radwege liegen.
Es sind Wanderungen in die

Vergangenheit der Kirchen,
Burgen und Herrenhäuser so-
wie in die Gegenwart eines
Landstriches, der sich zwischen
Berlin und Hamburg befindet,
und zwischen Tradition und
Aufbruch hin und her
schwankt.
Die Texte entführen die Zuhö-

rer beziehungsweise Leser in
eine Region, deren Dörfer und
kleine Städte abseits der großen
Metropolen liegen, deren Be-
wohner aber jederzeit Gäste of-
fen empfangen. WS

2 Die Lesung beginnt um 17 Uhr,
Einlass ist bereits um 16.30 Uhr.
Der Eintritt ist kostenlos. Um eine
Anmeldung beim Team der Stadt-
bibliothek wird gebeten unter
der Tel. 03395/302573 oder per E-
Mail: bibliothek@pritzwalk.de

Der Blick eines
Thüringers auf die Prignitz
Stadtbibliothek Pritzwalk lädt zur Lesung zu „Wanderungen in der Prignitz“ ein

Pritzwalk. Zu „Wanderun-
gen inder Prignitz“mit demAu-
toren Thomas Niedlich lädt die
Stadtbibliothek Pritzwalk für
Dienstag, 8. Oktober, ab 17 Uhr
ein. Der gebürtige Thüringer

Felder bei Falkenhagen.
Foto: Katja Zeiger/Stadt Pritzwalk

Der Sitzungssaal des Perleber-
ger Rathauses 2022.
Foto: Torsten Foelsch/Stadt-
und Regionalmuseum Perleberg

Perleberg feiert den
Tag der Baukultur
Rolandstadt blickt am heutigen Samstag auf
fast 800 Jahre Stadtentwicklung zurück

Perleberg. Die Rolandstadt
Perleberg lädt am 14. Septem-
ber die Bürger und interessierte
Gäste ein, sich der Baukultur in
der Stadt zu widmen. Mit dieser
Veranstaltung beteiligt sich Per-
leberg an dieser Veranstaltungs-
reihe der Brandenburgischen In-
genieurkammer (BBIK). Unter
demMotto „Baukultur geht uns
alle an“wird einBlick auf die fas-
zinierende Welt der Bauwerke
geworfen.
Der Tag der Baukultur sei eine

Gelegenheit, „die Schönheit,
Vielfalt und Bedeutung der ge-
bauten Umwelt in Brandenburg
zu feiernundzuerkunden.Seien
Sie dabei underlebenSiemit uns
gemeinsam inspirie-
rendeMomente rund
um Architektur, De-
sign und Baukunst“,
heißt es imAufruf der
Brandenburgischen

Perleberg Großer
Markt 1835 - Kupfer-
stich von H. Hoessel
(oben).
Markt Eckhaus Firma
Gebr. Schultz A Zeisig.
Archivfotos: Stadt- und
Regionalmuseum Perle-
berg

Ingenieurkammer. Die Perleber-
ger und ihre Gäste erhalten am
14. September Einblicke in die
historischeaberauch indieaktu-
elle Stadtentwicklung.

Beginn ist um 15.30 Uhr im
Foyer des Gottfried-Arnold-
Gymnasiums, Puschkinstraße
13. Hier gibt es zunächst einen
VortragzurStadtentwicklung im

19. Jahrhundert. Bei Kaffee und
Kuchen können sich die Teilneh-
mer anschließend über das Ge-
hörte austauschen.
Es folgt um 16.30 Uhr ein

Stadtspaziergang zu
ausgewählten Bau-
werken. Dazu gehört
auch der Große Markt
10. Dort können sich
die Teilnehmer über
den Baufortschritt in-
formieren.
Der Tag der Baukul-

tur ist ein Projekt der
Brandenburgischen
Ingenieurkammer, der
zumzweitenMal statt-
findet. Die Stadt Perle-
berg beteiligt sich in
diesem Jahr erstmals
daran. Gefördert wird
das Projekt durch das

Ministerium für Infrastruktur
und Landesplanung des Landes
Brandenburg. WS

2 Die Teilnahme ist kostenfrei,
eine Anmeldung nicht erforder-
lich. Wer im Vorfeld mehr Infor-
mationen zu dieser Veranstaltung
haben möchte, kann sich an das
Bauamt der Rolandstadt Perle-
berg wenden: Tel. 03876/781611,
E-Mail: bauamt@stadt-perle-
berg.de

Foto: KarolineWolf | V.i.S.d.P.: SPD Brandenburg, Katrin Lange, Alleestraße 9, 14469 Potsdam

KATRIN LANGE
Für Land und Leute!

www.katrinlangespd.de

22.9.
Wählen
gehen!

Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung.

Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club Verbrauchswerte: kombinierter Energieverbrauch
4,4 l/100 km; kombinierter Wert der CO2-Emission: 98 g/km; CO2-Klasse: C.
Vitara 1.4 BOOSTERJET HYBRID Club Verbrauchswerte: kombinierter Energiever-
brauch 5,3 l/100 km; kombinierter Wert der CO2-Emission: 119 g/km; CO2-Klasse: D
S-Cross 1.4 BOOSTERJET HYBRID Comfort Verbrauchswerte: kombinierter Energie-
verbrauch 5,3 l/100 km; kombinierter Wert der CO2-Emission: 120 g/km; CO2-Klasse: D
Swace 1.8 HYBRID CVT Comfort+ Verbrauchswerte: kombinierter Energieverbrauch
4,5 l/100 km; kombinierter Wert der CO2-Emission: 102 g/km; CO2-Klasse: C
Across 2.5 PLUG-IN HYBRID CVT Comfort+ Verbrauchswerte gewichtet kombiniert:
Energieverbrauch: 17,1 kWh/100 km plus 1,0 l/100 km; CO2-Emission: 22 g/km;
CO2-Klasse: B; Verbrauchswerte kombiniert bei entladener Batterie:
Kraftstoffverbrauch: 6,6 l/100 km; CO2-Klasse: E
Diese Werte wurden nach dem WLTP- Prüfverfahren ermittelt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.auto.suzuki.de/wltp.

Sparen Sie bis zu EUR 11.000!*
Nur bis zum 27.09.2024.

*Der Preisvorteil ergibt sich aus dem Nachlass der Dinnebier Automobile GmbH auf Lager- und Bestands-
fahrzeuge. Alle Preisangaben inkl. MwSt. Aktion ist gültig bei Kauf bis zum 27.09.2024. Nicht mit anderen
Aktionen kombinierbar. Gültig bei Barkauf, Leasing und Finanzierung. Bei Leasing und Finanzierung
besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

GROßER INVENTUR-ABVERKAUF BEI SUZUKI-DINNEBIER!

Ein Angebot der Autocenter Dinnebier GmbH; Sitz: Fritz-Reuter-Straße 1, 16928 Pritzwalk;
Geschäftsführer: Uwe Dinnebier.

PRITZWALK
(03395) 764 390

Fritz-Reuter-Str. 1
16928 Pritzwalk

WITTENBERGE
(03877) 954 922 0

Lindenberger Str. 6
19322 Wittenberge

www.dinnebiergruppe.de

Verkaufe Heu/Stroh
auch kleine Bunde sowie Kartoffeln,

Futterrüben, Mais, Getreide
(Roggen, Gerste, Hafer,Weizen)
auch gequetscht oder geschrotet

bei Pritzwalk.

Fleisch & Wurst im Hofladen
Mo-Fr 9-15, Sa 9-12 Uhr u. nach Vereinb.

Tel.: 0173 - 20 54 092

Landwirtschaft zum sehen,
fühlen, schmecken,
erlebe was du isst!!!

www.landgourmet-sarnow.deWOCHENSPIEGEL-REISEMARKT

Von Usedom bis Bayern, von
Spanien bis Polen – entdecken Sie
jetzt Ihr persönliches Traumziel.
Sie haben es sich verdient.

Der Wochenspiegel wünscht
Ihnen einen schönen Urlaub!

STETS DIE BESTE

AUSSICHT?
...finden Sie in unseren Anzeigen.

WOCHENSPIEGEL-GRUSSANZEIGEN

Wir beraten Sie gern:

0331 / 28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

MEHR ALS NUR BLUMEN

SCHENKEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Ob zum Valentinstag, Muttertag oder
anderen glücklichen Anlässen, eine
Grußanzeige imWochenspiegel macht
immer Freude.

 Mit einer Vielzahl an Gestaltungs-
möglichkeiten – in Farbe oder
schwarz /weiß, mit Foto oder Grafik,
im Rahmen Ihrer Wahl und vieles mehr.
Ihrer Kreativität sind keine Grenzen
gesetzt. Jetzt Freude schenken.
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